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Rot am See. Zu Beginn des Jahres
2021 wurde das „Demonstrations-
betriebsnetzwerk Pflanzen-
schutzmittelreduktion“ einge-
richtet. Im Netzwerk erproben
Acker-, Obst- undWeinbaubetrie-
be verschiedeneMaßnahmen zur
Reduktion von chemisch-synthe-
tischen Pflanzenschutzmitteln.
Ideen, Erfahrungen und aktuelle
Erkenntnisse der Betriebsleitun-
gen, der Landwirtschaftsverwal-
tung und der Forschung werden
auf ihre Praxistauglichkeit getes-
tet. Ziel ist es, verschiedene An-
sätze für alle relevanten Kulturen
zu entwickeln, um den Einsatz
von chemisch-synthetischen
Pflanzenschutzmitteln reduzieren
zu können.
Das Landwirtschaftsamt lädt

gemeinsam mit der Betriebslei-
tung des Betriebs Ziegler, dem
Landwirtschaftlichen Technolo-
giezentrum Augustenberg (LTZ)
und dem Regierungspräsidium
Stuttgart, zu einer Informations-
veranstaltung auf dem landwirt-
schaftlichen Betrieb von Herrn
Ziegler ein. Die dauert heute von
19.30 Uhr bis etwa 21.30 Uhr.
Treffpunkt: Betrieb Ziegler, Mus-
dorf 4, 74585 Rot am See.

Landwirtschaft Heute
besteht die Möglichkeit,
neuartige
Anbaumethoden in
Musdorf anzuschauen.

Wahlenwerden vorbereitet
Schwäbisch Hall. Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ausschus-
ses für Verwaltung und Finanzen
des Kreistags startet am Diens-
tag, 9. Mai, 15 Uhr, im Landrats-
amt Schwäbisch Hall, Münzstra-
ße 1. Der Sitzungssaal im zweiten
Obergeschoss trägt die Zimmer-
nummer 266.
Auf der Tagesordnung stehen

folgende Punkte:
1. Einteilung der Wahlkreise für
die Kreistagswahl 2024.
2. Stellenschaffungen.
3. Vergabe der Dienstleistung Ex-
terner IT-Sicherheitsbeauftragter
für das Landratsamt Schwäbisch
Hall.

4. Zuschuss Deutschland-Ticket
für die Beschäftigten des Land-
kreises Schwäbisch Hall.
5. Bekanntgabe des Haushaltser-
lasses 2023.
Interessierte können auf der In-
ternetseite des Landkreises
Schwäbisch Hall www.LRASHA.
de unter der Rubrik „Kreistag &
Politik“ bzw. unter dem Link
https://session.lrasha.de/bi/ die
Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen einsehen. Die Unter-
lagen liegen auch im Sitzungssaal
aus, teilt die Landkreisverwaltung
mit. Der Kreistag ist das oberste
Entscheidungsgremium. Aus-
schüsse bereiten die Arbeit vor.

Landkreis.Die DLRG-Ortsgruppe
Gaildorf richtete kürzlich in den
Räumen des MSC Gaildorf die
DLRG-Bezirkstagung aus. Einge-
laden hierzu waren die Delegier-
ten der DLRG-Ortsgruppen Blau-
felden, Crailsheim, Gaildorf, Ger-
abronn, Mainhardt, Rot am See
und Schwäbisch Hall.
Bezirksleiterin Meta Schoch

begrüßte zu Beginn der Tagung
eine Vielzahl an Gästen. Im Jahr
2022 wurden im Ausbildungsbe-
reich 590 Schwimmabzeichen und
drei Aus- und Fortbildungen
durchgeführt. Im Einsatzbereich
wurde die DLRG viermal fürWas-
serrettungsdiensteinsätze in Ell-
wangen, Gaildorf, Crailsheim und
Schwäbisch Hall alarmiert und zu
zwei Veranstaltungsabsicherun-
gen (Gaildorf und Ilshofen) he-
rangezogen.

Insgesamt wurden 20 596 Stun-
den (Ausbildung) und 7031 Ein-
satzstunden ehrenamtlich geleis-

tet. Besonders erfreulich sei die
Mitgliederentwicklung im Land-
kreis, stieg doch die Mitglieder-
zahl von 2329 auf 2537, dies ent-
spricht einer Steigerung von fast
9 Prozent. Auch die DLRG im LV
Württemberg hat insgesamt einen
Mitgliederanstieg um 6 Prozent
auf 63 322 zu verzeichnen.
Der ehemalige Vizepräsident

des DLRG-LV Württemberg und
Pate des DLRG-Bezirks, Karl-
heinz Ledermann, erhielt dabei in
der Bezirkstagung eine ganz be-
sondere Ehrung. Damit wurde
seine langjährige Verbundenheit
mit dem Bezirk gewürdigt. Er er-
hielt er einen Geschenkkorb mit
Erklärung zu den lokalen Spezia-
litäten der Ortsgruppen über-
reicht.
Patrick Bauer wurde für seine

langjährige, aktive Tätigkeit mit
dem Verdienstabzeichen der
DLRG in Bronze ausgezeichnet.
Mit einem Präsent aus dem Vor-

stand wurden weiterhin verab-
schiedet: Heike Köber (Rot am
See) und Manuel Schmidgall
(Mainhardt).
Die DLRG ist die weltweit

größte Organisation der Wasser-
rettung mit über 1,8 Millionen
Mitgliedern.

200Mitglieder sind hinzugekommen
Hilfe Der Bezirk der Deutschen-Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG) freut sich über Zuwachs.

Das Führungsteam stellt
sich neu auf
Den Vorstand des DLRG-Bezirks
Schwäbisch Hall für die nächsten drei
Jahre bilden: Bezirksleiterin Meta
Schoch und ihr Stellvertreter Sebas-
tian Zügel. Leiter Wirtschaft und Fi-
nanzen: Gerhard Storz und seine Stell-
vertreterin Ulrike Bäumlisberger. Lei-
terin Ausbildung Karin Ilmberger, Lei-
ter Einsatz Markus Belschner,
Schriftführerin Desiree Kurz sowie die
Beisitzer Patrick Bauer, Manfred Franz,
Susanne Stein und Charlotte Varga.

Auf dem Foto von links nach rechts: Sebastian Zügel (stv. Bezirksvor-
sitzender), Tanja Baierlein (OG Schwäbisch Hall), Susanne Stein (OG
Blaufelden), Jürgen Köhnlechner (OG Gaildorf), Ulrike Bäumlisberger
(OGMainhardt), Nathanael Wössner (OG Rot am See), Karl-Heinz
Ledermann, Rainer Hühnerkopf (OG Crailsheim), Meta Schoch (Be-
zirksvorsitzende), Julian Kuzio (OG Gerabronn). Foto: Jörg Fiedler

D er Vorsitzende des Chor-
verbandes Hohenlohe,
Oliver Paul, freute sich,
dass die Mitgliedsverei-

ne so zahlreich seiner Einladung
zur Jahreshauptversammlung ge-
folgt waren. Er begrüßte sie alle
in der Turn- und Festhalle von
Brettheim.
Der Gesangverein Brettheim,

dessen Vorsitzender Reiner Kei-
tel ebenfalls schon jahrzehnte-
langMitglied im Beirat des Chor-
verbandes Hohenlohe ist, hieß
die Anwesendenmit drei herrlich
intonierten Liedbeiträgen unter
der Leitung von Thomas Hammer
herzlich willkommen. Das teilt
der Chorverband mit.

Nach einigen Grußworten lob-
te der Präsident des Schwäbi-
schen Chorverbandes, Dr. Jörg
Schmidt, das gute Miteinander
der benachbarten Chorverbände.
Er warb für die Strukturreform
des Schwäbischen Chorverban-
des.

Der Verbandsvorsitzende Paul
kam auf die Beitragserhöhung zu
sprechen. „Das Chorfest in Wei-
kersheim war durchaus erfolg-

reich, hat jedoch finanziell merk-
lich zu Buche geschlagen.“ Bezug-
nehmend auf die Worte des Vor-
sitzenden des SCV betonte Paul
die gute Zusammenarbeit mit den
Nachbarchorverbänden. Momen-
tan wolle man keine Fusion der
Chorverbände anstreben, sei aber
im regen Austausch und Kontakt.
Verbandschorleiter Hermann

Josef Beyer blickte in seinem Be-
richt auf die vergangenen zehn
Jahre seiner Tätigkeit zurück und
hob erneut hervor, wie wichtig es
sei, die Chöre bereits an der Ba-
sis durch gute Chorleitung zumo-
tivieren. Er dankte seinen Stell-
vertreterinnen Monika Förnzler
und Anna Leuser-Valls für die Un-
terstützung hierbei. Besonders
freue er sich, dass Förnzler sich
bereit erklärte, sein Amt der Ver-
bandschorleiterin zu überneh-
men.
Der Verbandskassier Erich

Feuchter gab einen Überblick
über die finanzielle Situation des
Chorverbandes. Auch er stehe der
Fusion mit dem Chorverband Ko-
cher zurückhaltend gegenüber, da
finanziell kein Gewinn zu erzie-

len sei. Vielmehr würde bei mehr
als 200 Mitgliedsvereinen der
Kontakt zur Basis verloren gehen.

Auch Ehrungen sind Arbeit
Die Leiterin der Geschäftsstelle
des Chorverbandes, Beate Lude-
wig, gab einen Überblick über die
Arbeit bezüglich des Ehrungswe-
sens. Durch dieWiederaufnahme
der Chorarbeit seien auch wieder
viele verdiente Sängerinnen und
Sänger für ihr langjähriges akti-
ves Engagement geehrt worden.
Nachdem der Erste Landesbe-

amte Florian Busch nochmals die
Versammlung auf Wortmeldun-
gen zu den Berichten befragt hat-
te, konnte er eine einstimmige
Entlastung des Vorstands vorneh-
men, ebenso die anstehenden
Wahlen. Der bereits kommissa-
risch im Amt agierende Gerhard
Bundschuh wurde als Beirat ein-
stimmig bestätigt. Monika Förnz-
ler, die sich bereit erklärte, das
Amt der Verbandschorleiterin zu
übernehmen, stellte sich den An-
wesenden vor.
Förnzler erläuterte, dass sie

noch vor der Pandemie begonnen

habe, mit Beyer gemeinsam im
Musikbeirat des Chorverbandes
Hohenlohe die musikalische Sei-
te des Chorverbands mitzugestal-
ten. In der offen durchgeführten
Wahl ergab die Abstimmung ein
einstimmiges Ergebnis.
Das Gremium verlässt Anna

Leuser-Valls, die neben Förnzler
fünf Jahre stellvertretende Ver-
bandschorleiterin war. Weiterhin
hatte Alfred Schmidt von 2009 bis
2019 das Amt des stellvertreten-
den Vorsitzenden inne und war
seither noch im Beirat aktiv. Oli-
ver Paul dankte ihm für sein En-
gagement und seine wertvolle Ar-
beit mit einem Präsent und einem
Gutschein.

Neues Stück
Oliver Paul dankte zudem Her-
mann Josef Beyer für seine viel-
fältige und impulsreiche Arbeit,
die er für den Chorverband ge-
leistet hat und überreichte ihm
das von ihm für Chöre neu gesetz-
te Stück „Hohenloher Land“ der
Gruppe Annawêch in einem Rah-
men gefasst sowie ebenfalls einen
Gutschein.

Oliver Paul und Josef Beyer bei
der Verabschiedung.

Der Männerchor Brettheim begrüßt die Teilnehmer in der Festhalle musikalisch. Fotos: privat

Das Chorfest in
Weikersheim

war erfolgreich, hat
jedoch finanziell zu
Buche geschlagen.“
Oliver Paul
Vorsitzender Chorverband Hohenlohe

Jahre ist der Schwäbische Chorver-
band alt. Die Menschen bewegte da-
mals nicht nur die „Pflege des Ge-
sangs“, sondern auch die Einigung
Deutschlands und die Rechte des Bür-
gertums. Denn, als sich 1849 in Göp-
pingen 27 Gesangvereine zusammen-
schlossen, war es noch nicht selbst-
verständlich, sich versammeln zu dür-
fen.

SO GEZÄHLT
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Chorverbandwill nicht fusionieren
MusikObwohl der Landesverband für eine Strukturreformwirbt, will der Chorverband Hohenlohe eigenständig
bleiben. Bei der Versammlung stellt er sich personell stark auf: Frauen sind an der Spitze. Von Beate Ludewig

Zollamtwarnt
vor Betrug

Landkreis. Der Zoll warnt vor fal-
schenMitteilungen auf das Smart-
phone, in denen behauptet wird,
eine Sendung läge beim Zoll und
es wären Gebühren fällig. In der
Nachricht ist zudem ein Link ent-
halten.
Bei dieser Art von Mitteilun-

gen handelt es sich weder um
Nachrichten des Zolls noch des
jeweiligen Transportunterneh-
mens, sondern um eine Betrugs-
masche. Der Empfänger soll nach
Weiterleitung über den Link
Überweisungen vornehmen oder
seine Bankdaten preisgeben.
Vereinzelt hatten sich Bürger

an den Zoll gewandt. Der Zoll rät,
bei Erhalt einer solchen Nach-
richt, diese einfach zu löschen.
Der Zoll tritt niemals auf diese
Art an Paketempfänger heran.

Kriminalität Täter geben
sich als Zollbehörde aus
und fordern Geld ein.

Landkreis. Die Landschaftsführe-
rin Dora Müller lädt für den 13.
Mai Frauen zu einer Rundwande-
rung hinauf auf den Altenberg-
turm samt Ausklang an einer
Traumwiese ein. Auf dem höchs-
ten Punkt (564 Meter) des Land-
kreises angekommen, kann der
Altenbergturm mit seiner Höhe
(201 Stufen) erklommen werden.
Die Gruppe gönnt sich ein mitge-
brachtes Picknick. Treffpunkt: 10
Uhr, Parkplatz Stephan-Keck-Hal-
le, Nestelbergstraße in Sulzbach.

Info Anmeldung bis zum 12. Mai unter
Telefon 0 79 04 / 86 86 oder E-Mail:
dora.mueller@nlfh.de Die Tour führt zumAltenbergturm. Foto: Herbert Fahr

Picknick auf einer traumhaftenWiese

KREIS & GEMEINDEN HALLER, HOHENLOHER UND LIMPURGER LAND Montag, 8. Mai 2023
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